
UNESCO-Reise „Schätze der Menschheit 
Luxemburg – Völklingen – Trier – Echternach - 
Metz mit dem Kunstverein Aalen

4 Tage

Do 31.07. – So 03.08.2014

- Völklinger Hütte
- Aufenthalt in Metz
- Reiseleitung Artur Elmer

Seit 1994 bereits gehört die Altstadt Luxemburgs mit ihren historischen Stadtvierteln zum UNESCO 
Weltkulturerbe. Dieser städtische Komplex vereint auf ganz eigene Weise den mittelalterlichen, 
klassischen und modernen Stil, mit verschlungenen Tälern, Wasserläufen, Brücken und einer 
majestätischen Architektur. Trier ist die älteste Stadt Deutschlands, ein Monument der Geschichte – 
und birgt gleich eine Vielzahl an UNESCO-Welterbestätten. Mit dem Weltkulturerbe Völklinger Hütte 
erleben Sie einen der spannendsten Orte der Welt.

Ihr Hotel
Sie wohnen drei Nächte im eleganten Hotel Parc Plaza, umgeben von einer schönen Grünanlage und 
nur wenige Gehminuten vom historischen und kulturellen Stadtzentrum entfernt.

1. Tag: Völklingen - Luxemburg
Über die Autobahn vorbei an Saarbrücken, erreichen Sie nachmittags einen der spannendsten Orte der 
Welt. Ein Besuch im UNESCO-Weltkulturerbe Völklinger Hütte ist ein Abenteuer: Tief hinein geht es 
in die dunklen Gänge der Möllerhalle, hoch hinauf führt der Anstieg in luftige Höhe auf die 
Aussichtsplattform am Hochofen. Die Multimedia-Einführung in der Sinteranlage schickt auf eine 
Zeitreise von den Anfängen der Völklinger Hütte bis in die Gegenwart im 21. Jahrhundert. 
Nachmittags geht es weiter nach Luxemburg.

2. Tag: Luxemburg
Das Altstadtviertel und die Festungen von Luxemburg wurden im Jahr 1994 in die Liste der 
UNESCO-Weltkulturerbestätten eingetragen. Am Vormittag entdecken wir die malerischen Plätze und 
heimeligen Gassen der Altstadt. Nachmittags steht der Besuch des Kirchberg-Plateaus auf dem 
Programm. Viele Institutionen haben hier ihren Sitz u. a. die Europäische Investitionsbank, der 
Europäische Gerichtshof, der Europäische Rechnungshof. Gebaute Paläste aus Glas, Beton und Stahl: 
das Herz der EU. Ganz in der Nähe befindet sich auch das Mudam, das Museum für zeitgenössische 
Kunst in Luxemburg, dessen Gebäude ein Werk des chinesisch-amerikanischen Architekten Ieoh Ming 
Pei ist. Hier sind eine Vielzahl weiterer moderner Bauwerke von berühmten Architekten wie z. B. 
Richard Meier (Hypovereinsbank) entstanden.
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3. Tag: Ausflug Trier - Echternach
Ab Konz beginnt eine schöne Fahrt entlang der Mosel bis Trier. Triers Römerbauten sowie Dom und 
Liebfrauenkirche sind 1986 von der UNESCO zum Weltkulturerbe der Menschheit erklärt worden. 
Damit wurde die besondere Qualität und Einzigartigkeit der Sehenswürdigkeiten gewürdigt. Der 
geführte Stadtrundgang bietet einen Überblick über die Historie inklusive Besichtigung der 
wichtigsten Sehenswürdigkeiten von Trier u. a. die Porta Nigra, das Dreikönigenhaus und der 
Hauptmarkt sowie eine Innenbesichtigung der spätantiken Kaisertherme. Echternach ist die älteste 
Stadt Luxemburgs, gilt als Kulturstadt par excellence und besticht durch eine beeindruckende 
Architektur mit ihrem mittelalterlichen Stadtkern und monumentalen Bauwerken wie z. B. dem 
Römerpalast, der Pfarrkirche St. Peter und Paul sowie einer romanischen Basilika. 

4. Tag: Metz - Heimreise
Das Wahrzeichen von Metz ist die Stefanskathedrale mit ihren außergewöhnlich schönen 
Kirchenfenstern, die von berühmten Künstlern wie Marc Chagall geschaffen wurden. Das grandiose 
neue Museum Centre Pompidou besticht durch seine fulminante Architektur und außergewöhnliche 
Ausstellungen. Nachmittags erfolgt dann die Heimreise.

Unsere Leistungen:
 Fahrt im 4*-FIRST-CLASS-Bus
 3 x Übernachtungen
 3 x Frühstücksbuffet
 Eintritt und Führung Völklinger Hütte
 Eintritte Luxemburg
 Stadtführung Trier
 Eintritt Centre Pompidou in Metz
 Kunstführung durch Artur Elmer

Reisepreis pro Person:

im Doppelzimmer € 439,-
im Einzelzimmer € 550,-
Ab AA 07:00 Uhr – An AA ca. 20:00 Uhr
Veranstalter: OVA+REISEN GmbH
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